
 

 
 

 
 
Stadt Wipperfürth 

 
 NN  II  EE  DD  EE  RR  SS  CC  HH  RR  II  FF  TT  
 

 Sitzung:  Betriebsausschuss 
II/10

 Sitzungstag:  Donnerstag, den 16.03.2006 

 Sitzungsort:  Sitzungssaal des Rathauses, 
Marktplatz 1 

 Beginn:  17:00 Uhr 

 Ende:  19:02 Uhr 

 
TAGESORDNUNG 
 
 
1.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 

1.1.1. Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 

1.1.2. Einwohnerfragestunde 

1.1.3. Anerkennung der Tagesordnung 

1.2. Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
Vorlage: M/2006/038 

1.3. Genehmigung dringlicher Entscheidungen gem. § 5 Abs. 6 Satz 2 EigVO und § 4 Abs. 4 
der Betriebssatzung 

1.4. Beschlüsse 

1.5. Empfehlungen an den Rat 

1.5.1. 4. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) 
Vorlage: V/2006/033 

1.5.2. Satzungsänderung der Entwässerungssatzung der Stadt Wipperfürth 
(Ergänzung Begriffbestimmung) 
Vorlage: V/2006/034 

1.6. Anfragen 

1.7. Anträge 

1.8. Mitteilungen 

1.8.1. Kanalbaumaßnahmen 
Vorlage: M/2006/040 

1.8.2. Frequenzstatistik für das Walter-Leo-Schmitz-Bad 
Vorlage: M/2006/042 

1.9. Verschiedenes 



 
2. Nichtöffentliche Sitzung 

2.1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 

2.2. Anerkennung der Tagesordnung 

2.3. Genehmigung dringlicher Entscheidungen gem. § 5 Abs. 6 Satz 2 EigVO und § 4 Abs. 4 
der Betriebssatzung 

2.4. Beschlüsse 

2.5. Empfehlungen an den Rat 

2.6. Anfragen 

2.7. Anträge 

2.8. Mitteilungen 

2.9. Verschiedenes 

 
 
 



 
 

 
 

 
 
Stadt Wipperfürth 

 
 

AA  NN  WW  EE  SS  EE  NN  HH  EE  II  TT  SS  LL  II  SS  TT  EE  
 

zur Sitzung des Betriebsausschusses, 
am 16.03.2006 

von 17:00 Uhr bis 19:02 Uhr 

Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Scherkenbach, Friedhelm CDU   

Ratsmitglieder 
Brachmann, Peter SPD   
Bremerich, Josef CDU   
Büchler, Willi CDU nicht anwesend, kein Vertreter 
Clemens, Beate CDU   
Funke, Jürgen CDU   
Gehle, Lorenz CDU   
Grüterich, Norbert CDU   
Höhfeld, Rolf CDU   
Koppelberg, Harald UWG   
Kremer, Stephan CDU   
Neuhaus, Ursula Bündnis 90 / DIE 
GRÜNEN 

  

Stefer, Michael CDU ab 17.40 Uhr 
Stein, Günter SPD Vertretung für Herrn Heinz 

Schüler 

sachkundige Bürger 
Becker, Jürgen SPD nicht anwesend, kein Vertreter 
Klockner, Gerhard SPD   
Nitsch, Robert UWG   

Schriftführer/in 
Beck, Gisela intern   
 
Es fehlten: 
 
Ratsmitglieder 
Schüler, Heinz SPD nicht anwesend, Vertreter: 

Herr Stein, Günter 
 



 
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschluss-

fähigkeit 
    
 Die ordnungsgemäße Einberufung der Sitzung und die Beschlussfähigkeit wer-

den festgestellt.  
 

  
1.1.1 Verpflichtung sachkundiger Bürger und Einwohner 
   
 - entfällt - 

 
  
1.1.2 Einwohnerfragestunde 
  
 Zum Tagesordnungspunkt „Einwohnerfragestunde sind zahlreiche Einwohner der 

Ortschaften Ahe und Hof anwesend. Der Wortführer der Bewohner Ahe/Hof, Herr 
Kunibert Dahl,  meldet sich zum Thema „Kanalanschluss“ sowie „Herausnahme 
der Ortschaften Ahe/Hof aus dem ABK“ zu Wort.  Herr Bürgermeister Forsting, 
Herr Barthel und Herr Kusche erläutern das Problem aus Sicht der Verwaltung 
und weisen darauf hin, dass ein gültiger Ratsbeschluss vorliegt. Darüber hinaus 
muss die Stellungnahme der Bezirksregierung Köln abgewartet werden. 
 

  
1.1.3 Anerkennung der Tagesordnung 
   
 Die mit der Einladung am 09.03.2006 versandte Tagesordnung wird anerkannt. 

 
  
1.2 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse

Vorlage: M/2006/038 
   
 Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgt die Mitteilung, dass zur Tagung der Ar-

beitsgruppe Niederschlagswassergebühr nach Flächenmaßstab noch kein Ter-
min vorliegt. Ansonsten wird diese Vorlage zur Kenntnis genommen. 
 

  
1.3 Genehmigung dringlicher Entscheidungen gem. § 5 Abs. 6 Satz 2 

EigVO und § 4 Abs. 4 der Betriebssatzung 
   
 - entfällt - 

 
  
1.4 Beschlüsse 
   
 - entfällt - 

 
  
1.5 Empfehlungen an den Rat 
 
 
 

 



1.5.1 4. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK)
Vorlage: V/2006/033 

  
Zum Eintritt in diesen Tagesordnungspunkt stellt Herr Feldmann vom Ingenieur-
büro Feldmann anhand eines Overhead-Projektors die 4. Fortschreibung des 
Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) vor. Anschließend steht er für Fragen der 
Ausschussmitglieder zur Verfügung.  
 
Herr Brachmann regt an, den durch Herrn Feldmann vorgestellten Vortrag der 
Niederschrift als Anlage beizufügen. Ferner fragt er an, ob die Möglichkeit einer 
Hochrechnung der Kanalanschlussgebühren bis 2013 möglich ist. Sobald diese 
Hochrechnung vorliegt, ist sie den Ausschussmitglieder zur Kenntnis zu bringen.  
 
Es folgen verschiedene Wortmeldungen der Ausschussmitglieder, zu denen Herr 
Barthel und Herr Kusche Stellung nehmen. Herr Barthel berichtet außerdem über 
das Abstimmungsgespräch bezüglich des neu zu erstellenden Abwasserbeseiti-
gungskonzeptes am 10.03.2006 bei Herrn Schmidt von der Bezirksregierung 
Köln. Es bestand Einvernehmen im Bezug auf die Darstellungen der mittel- und 
langfristigen Sanierungsmaßnahmen sowie zu den grundsätzlichen Aussagen zur 
Niederschlagswasserbeseitigung. Auch die beabsichtigte Fertigstellung der noch 
zu kanalisierenden Ortslagen (bis 2008) auf der Grundlage des Wirtschaftsplanes 
des Abwasserbeseitigungsbetriebes wurde seitens der Bezirksregierung akzep-
tiert. Die Herausnahme der Ortslagen Ahe und Hof aus dem ABK wird von der 
Bezirksregierung jedoch zur Zeit noch überprüft. Die Entscheidung der Bezirksre-
gierung wird im Wesentlichen von der Stellungnahme der Unteren Wasserbehör-
de abhängig gemacht und ist noch völlig offen. Sollte die Untere Wasserbehörde 
die Ansicht vertreten, dass die Belange des Trinkwasserschutzes eine zentrale 
Entwässerung erfordern, dann wird die Bezirksregierung sich dieser Auffassung 
anschließen und eine Herausnahme der beiden Ortslagen aus dem ABK ableh-
nen. Im Gegenzug wäre dann allerdings der Wupperverband, als Betreiber der 
Großen Dhünntalsperre, und somit als Nutznießer des Trinkwasserschutzes, zu 
beteiligen. In welcher Form oder Höhe eine entsprechende Kostenbeteiligung 
aussehen könnte, ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt allerdings noch völlig offen. 
Hier bleibt nunmehr die Stellungnahme abzuwarten.  
 
Beschluss: 
 
Der 4. Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes (ABK) der Stadt 
Wipperfürth für die Jahre 2006 bis einschließlich 2011 wird zugestimmt. Die Neu-
auflage sieht gegenüber dem bisherigen ABK keine wesentlichen Änderungen 
vor. Die Ortslagen Ahe und Hof sind nach wie vor nicht mehr Bestandteil des 
ABK. 
 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 

  
  
1.5.2 Satzungsänderung der Entwässerungssatzung der Stadt Wipperfürth 

(Ergänzung Begriffbestimmung) 
Vorlage: V/2006/034 

  
Beschluss: 
 
Die Entwässerungssatzung der Stadt Wipperfürth wird wie folgt geändert: 



 
§ 2 (Begriffsbestimmung), Einfügung eines 2. Satzes an die Definition „Öffentliche 
Abwasseranlage“ unter a) mit folgendem Wortlaut: 
 
„Dazu gehören auch Anlagen, die von Dritten (z. B. wasserwirtschaftlichen Ver-
bänden) hergestellt oder unterhalten werden, wenn sie der Stadt aufgrund ihrer 
Beteiligung, Beitragsleistung oder kraft öffentlichen Rechts zur Abwasserbeseiti-
gung zur Verfügung stehen und von ihr zu diesem Zweck genutzt werden.“  
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 

  
  
1.6 Anfragen 
   
 - entfällt - 

 
  
1.7 Anträge 
   
 - entfällt - 

 
  
1.8 Mitteilungen 
  
1.8.1 Kanalbaumaßnahmen 

Vorlage: M/2006/040 
   
 Da die Mitteilungsvorlage zu diesem Tagesordnungspunkt  unter Absatz „Umbau 

RÜ-Gartenstraße“ nicht ganz vollständig versandt wurde, erfolgt nunmehr eine 
Korrektur. Der Text muss korrekt heißen: 
 
Die Veröffentlichung ist erfolgt, die Submission findet am 09.03.2006 statt. 
Mit der Ausführung der Arbeiten soll im April 2006 begonnen werden, vor-
ausgesetzt, dass die Witterung dies zulässt.  
 
Auf Nachfrage erklärt Herr Kusche, dass bei der Kanalbaumaßnahme Finkeln-
burg/Mosse  an der B 506 durch die witterungsbedingten Verspätungen voraus-
sichtlich der Kostenrahmen eingehalten werden kann.  Begründet ist dies mit der 
pauschalierten Auftragsvergabe an die Firma Schulte Nachfolger GmbH.  
 
Zur Baumaßnahme Münte wird erläutert, dass die Trassierung des Kanals nicht 
gesichert ist. Das Amt für Agrarordnung ist gebeten worden zu prüfen, ob evtl. ein 
vorzeitiges Flurbereinigungsverfahren eingeleitet  werden kann.  
 
 

  
1.8.2 Frequenzstatistik für das Walter-Leo-Schmitz-Bad

Vorlage: M/2006/042 
    
 Da Herr Bürgermeister Forsting vorzeitig die Sitzung des Betriebsausschusses 

verlassen muss, ergänzte Herr Scherkenbach die genannten Badegastzahlen 
noch wie folgt: 



 
2002 = 51.405 (99.374) 
2003 = 46.534 (94.864) 
2004 = 49.926 (86.394) 
2005 = 52.313 (84.712) 

 
Die Zahlen in Klammern setzen sich zusammen aus Gruppierungen und Verei-
nen und zahlenden Gästen.  
 
Ansonsten wird die Vorlage zur Kenntnis genommen.  
 

  
1.9 Verschiedenes 
   
 - entfällt - 

 
 

  
 
 
 
 
 
   
Friedhelm Scherkenbach 

- Vorsitzende/r - 
 Gisela Beck 

- Schriftführer/in - 
 
 
 
 


